
Bei  Röttger  lenzt  der
Frühling  zum  Auftakt  einer
neuen Kulturreihe
Am  Morgen  hatte  Mona  Lichtenhof  noch  die  Wintermütze  im
Morgenfrost aufgesetzt. Abends war sie sich im Gartencenter
Röttger sicher: „Er ist‘s!“ Schließlich hatte sie gerade mit
dem  „Kamin-Ensemble“  mehr  als  überzeugend  den  Frühling
herbeigesungen.  Auch  die  vielen  Blumen  im  Gartencenter
hofften, dass es jetzt endlich soweit ist und der Frühling
pünktlich zum Frühlingskonzert tatsächlich endlich vor der Tür
steht.

Weckte  Frühlingsgefühle  unter  Palmenwedeln:  Mona  Lichtenhof
und das Kaminensemble.
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Gut  besucht  war  das
Gartencenter  Röttger  unter
dem  Motto  „Blume  trifft
Kultur“.

Dass die Bergkamener sehnlichst auf den Frühling hoffen, war
jedenfalls  nicht  zu  übersehen.  Alle  100  Sitzplätze  im
Gartencenter waren ausverkauft. Dabei hatten alle Beteiligten
im Vorfeld noch Blut und Wasser geschwitzt. „Vor einer Woche
war draußen noch alles weiß“, schildert Claudia Röttger das
Wetterdrama.  „Wir  hatten  wirklich  Sorge  um  das
Frühlingskonzert!“ Sorgen haben aktuell alle, die mit Blumen
und  Floristik  zu  tun  haben.  „Die  Pflanzen  sind  in  den
Gewächshäusern längst aufgeblüht und stehen bereit“, erläutert
die  Gartencenter-Chefin  das  Wetterchaos,  das  auch  für  sie
finanzielle Einbußen bedeutet. „Unser ganzes Mitarbeiter-Team
wartet  ungeduldig  und  die  Sonne  will  einfach  nicht
herauskommen.“  Blumenpracht  auf  der  einen  Seite,  eisige
Winterverhältnisse draußen vor der Tür auf der anderen Seite.
So spannend hat es der Frühling selten gemacht.
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Claudia Röttger begrüßt die
Gäste.

Am  Samstag  hatte  er  jedenfalls  ein  Einsehen  und  schickte
immerhin  zarte  Sonnenstrahlen  und  eine  Ahnung  von
Frühlingsluft aus. Erleichterung auch bei Detlef Göke, der die
Veranstaltung unter dem Motto „Blume trifft Kultur“ arrangiert
hatte.  Claudia  Röttger  hatte  ihn  angesprochen,  als  die
Veranstaltungsreihe mit Mona Lichtenhof & Co. im Standesamt
sich  zu  einem  Publikumsrenner  entwickelt  hatte.  Auch  im
Gartencenter soll es jetzt eine kleine Kulturreihe geben. Die
Premiere mit dem „Kamin-Ensemble“ schlug bereits ein: „Die
Karten  waren  schnell  weg,  ohne  viel  Werbung“,  freut  sich
Detlef Göke.

 

Der  Frühling  lenzt  und  Veilchen
kränzen
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Gut gelaunt war auch Ilka
Weltmann mit nicht weniger
schwungvollen Texten.

Kein Wunder, schließlich sind Mona Lichtenhof, Dieter Dasbeck,
Norbert Grüger und die Literatin Ilka Weltmann längst eine
feste Größe im regionalen Kulturleben. Mit einer beschwingten
Mischung aus Liedern, Gedichten und Geschichten verliehen sie
auch den zarten Frühlingsgefühlen gehörigen Schwung. Da fiel
zwar immer noch Schnee, aber immerhin mit den Worten und Tönen
Peter Maffay auf Rosen. „Wochenend und Sonnenschein“ ließen
die Füße wippen. Und wenn Heinz Erhardt zu Ostern abermals von
Cornelia versetzt wurde, lenzte in den Worten von Friederike
Kempner  wieder  der  holde  Frühling  und  nicht  nur  Veilchen
kränzten die Menschen.

Tonkunst  zwischen
Palmwedeln:  Norbert  Grüger
hatte sogar Gedichte selbst
vertont.

Bei Röttger warteten auf alle Besucher farbenprächtige Primeln
auf jedem Stuhl, leckeres Fingerfood, Wein und Cocktails. Und
die Gewissheit, dass der Frühling an diesem Abend so lang im
Gartencenter blieb, wie die Gäste Lust auf ihn hatten. Denn
schließlich „macht der Frühling mit uns etwas“, versicherte
Mona  Lichtenhof  und  hielt  viele  Überraschungen  bereit.
Angefangen  bei  der  Premiere  für  ein  von  Norbert  Grüger
selbstvertontes  Gedicht  von  Eduard  Möricke  bis  hin  zur
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spontanen  Ersten  Hilfe  mit  dem  Mikro,  wenn  die  Technik
kurzfristig zwischen den Palmenblättern und Blumenkränzen Mühe
hatte, aus dem Winterschlaf zu erwachen.

Fortgesetzt wird die Kulturreihe im Gartencenter Röttger am
26.  Mai  Mit  einer  Modenschau  mit  Schnückel  unter  dem
Sonnensegel. Ein konkreter Termin wird noch für einen Abend
mit der Bigband TipleB im September gesucht.


